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Liebe Bürgerinnen und
Bürger von Schonungen
und Leser
unserer Feuerglocke!

Auch die Feuerwehr hat Nachwuchs-

sorgen - das Ehrenamt leidet!

Noch sind die Personalsorgen der Feuerwehren ein 
kleines Strohfeuer, bald könnten sie aber ein echter 
Flächenbrand werden.
Im vergangenen Jahr wurde auch unsere Feuerwehr 
wieder  zu den verschiedensten Bränden , Verkehrs-
unfällen oder anderen Hilfeleistungen  alarmiert.
Was tut man wenn etwas passiert ist?  Man ruft die 
Feuerwehr. Doch was tun, wenn die nicht kommt? 
Oder nur in Notbesetzung! Noch ist das relativ un-
vorstellbar. Bald könnte dieses Szenario aber bittere 
Realität werden. Auch den Feuerwehren droht der 
Personalnotstand.
Doch woran liegt das? Fast jeder kleine Bub träumt 
doch davon, eines Tages im großen roten Auto mit 
Blaulicht und Martinshorn zu fahren. 
Ein Problem sind derzeit die geburtenschwachen 
Jahrgänge, also der demographische Wandel, denn 
vom Kindheitstraum Feuerwehrmann bleibt nach der 
Jugendzeit nicht mehr viel übrig. 
Es wird zunehmend immer schwieriger, junge Leute 
für das Ehrenamt zu begeistern - viele haben keine 
Lust oder keine Zeit dafür oder wollen sich nicht 
langfristig an ein Engagement binden. 
Ein weiterer Anlaß zur Sorge ist, dass viele Berufs-
tätige bei Einsätzen fernbleiben; gerade tagsüber 
wird es immer schwieriger, aktive Feuerwehrleute 
zum Einsatz zu bringen. Gründe hierfür gibt es 
genug, z.B. Pendler die nicht einfach so mal den 
Arbeitsplatz verlassen können um zu einem Einsatz 
auszurücken. Weiterhin klagen immer mehr Aktive, 
dass sie sich nicht trauen, vom Arbeitsplatz zu ei-
nem Einsatz zu fahren - in manchen Betrieben, ist 
das Personal durch Schichtarbeit etc. stark einge-
schränkt. Trotz einer Absicherung durch den Ge-
setzgeber haben viele ehrenamtliche Helfer Angst 
vor Kündigungen oder anderen Problemen, die am 
Arbeitsplatz auf sie zukommen könnten.  
Ein drittes Problem unserer heutigen schnelllebigen 
Zeit ist das große Maß an Freizeitangeboten, bei de-
nen man keine Verpflichtungen bzw. Verantwortung 

Hermann Doile
Vorstand

Für die Freiwillige Feuerwehr Schonungen stand das Jahr 2016 neben 
den Einsätzen ganz im Rahmen der Aus- und der Weiterbildung der 
aktiven Mannschaft sowie der Jugendfeuerwehr. So nahmen Feuerwehr-
kameradinnen-kameraden aus Schonungen an der Leistungsprüfung 
„Wasser“ teil. Hier meinen Dank an unsere Ausbilder.
Einige aktive Feuerwehrkameraden aus Schonungen absolvierten Lehr-
gänge an der staatl. Feuerwehrschule in Würzburg, andere im Ausbil-
dungszentrum des Landkreises Schweinfurt  in Niederwerrn.  Des Wei-
teren fand jeden Monat eine Übung bzw. Schulung für die aktive Mann-
schaft, sowie zusätzliche Übungen für die Atemschutzgeräteträger statt. 
Neben den  Ausbildungen, die die Feuerwehr Schonungen absolviert  hat, 
kommen noch 38 Einsätze hinzu. Diese gliedern sich auf in: Ernstfälle, 
kein Einsatz vor Ort mehr erforderlich, Absperrmaßnahmen für Prozes-
sionen und Übungen. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Feuerwehrdienstleistenden die 
an den verschiedensten Einsätzen und Ausbildungseinheiten teilnahmen, 
ihre Freizeit zum Wohl der Bürger opfern, recht herzlich bedanken.
Es gibt Leute die denken immer noch, dass die Feuerwehr ein Verein 
wie jeder anderer ist. Oder dass für die Löschwasserversorgung der 
Trinkwasserversorger RMG zuständig ist. Dies ist nicht so, siehe Auszug.

Auszug aus dem Bayerisches Feuerwehrgesetz (BayFwG) vom 23.12.1981 
(GVBl S. 526)
Art. 1 Aufgaben der Gemeinden
(1) Die Gemeinden haben als Pflichtaufgabe im eigenen Wirkungskreis 
dafür zu sorgen, dass drohende Brand- und Explosionsgefahren besei-
tigt und Brände wirksam bekämpft werden (abwehrender Brandschutz) 
sowie ausreichende technische Hilfe bei sonstigen Unglücksfällen oder 
Notständen im öffentlichen Interesse geleistet wird (technischer Hilfs-
dienst).
(2) Zur Erfüllung dieser Aufgaben haben die Gemeinden in den Grenzen 
ihrer Leistungsfähigkeit gemeindliche Feuerwehren (Art. 4 Abs. 1) auf-
zustellen, auszurüsten und zu unterhalten. Sie haben in diesen Grenzen 
außerdem die notwendigen Löschwasserversorgungsanlagen bereitzu-
stellen und zu unterhalten.
(3) Rechtsvorschriften, nach denen die Gemeinden für bauliche oder be-
triebliche Maßnahmen zur Verhütung oder Eindämmung von Bränden zu 
sorgen haben (Vorbeugender Brandschutz), bleiben unberührt.

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes und gesundes neue Jahr 2017.

Peter Scheuring, 1. Kommandant

Verehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
liebe Feuerwehrkameradinnen
und Feuerwehrkameraden.

Peter Scheuring
1. Kommandant

dritten gegenüber übernehmen muss. Nicht nur die 
Feuerwehr, auch andere Hilfsorganisationen, Sport-
vereine oder auch kirchlichen Verbände haben mit 
diesen Problemen zu kämpfen.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Schonun-
gen, die Verantwortlichen der Feuerwehr können 
dieses Problem zwar nicht lösen - sie können sich 
aber sicher sein, dass unsere Führungskräfte alles 
daran setzen und ihr bestes geben werden, damit so 
ein gravierender Personalnotstand wie ich es in den 
vorangegangenen Zeilen geschildert habe bei der 
Schonunger Wehr nicht eintritt. 
Unsere Feuerwehr bietet und leistet eine hervorra-
gende Jugendarbeit, die Aktiven, deren Dienstalter  
demnächst von 63 auf 65 Jahren erhöht werden soll,  
werden stets geschult und weitergebildet, um für 
den  Einsatz  gerüstet zu sein. 
Ich möchte hier an dieser Stelle die Jugendlichen 
von Schonungen (ab 12 Jahre) aufrufen: Kommt 
doch mal zu einer Übung unserer Jugendfeuerwehr 
und informiert euch, was euch dort erwartet. Ich 
appelliere an alle interessierten Neubürger und alle 
Zugezogenen unserer Gemeinde: Nehmen Sie mit 
einem Angehörigen der Feuerwehr (über Nachbarn, 
Freunde und Bekannte) Kontakt auf um sich über 
die Arbeit der Schonunger Feuerwehr zu informieren 
und diese vielleicht durch eine aktive Mitgliedschaft 
passive oder fördernde Mitgliedschaft im Feuer-
wehrverein zu unterstützen. 
Viele werden sich jetzt vielleicht fragen was hab ich 
davon und warum sollte gerade ich die Feuerwehr 
unterstützen? Ich gebe Ihnen die Antwort: „Sie 
können sich sicher sein, dass Sie mit ihrer Mitglied-
schaft und Unterstützung zu einer starken Truppe 
die eine wichtige und gute Sache parteilos unter-
stützt gehören.“

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Vorweihnachts-
zeit, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, ein 
gutes und gesundes neues Jahr 2017.

Ich grüße Sie mit unserem Feuerwehrgruß:
„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“

Hermann Doile, 1. Vorsitzender

Brand des BayWa Lagerhauses in Abersfeld 



Jugendfeuerwehr
Schonungen

24-Stunden-Dienst der Jugendfeuerwehr Schonungen

Was ist das?
Eine große Gemeinschaft – mit Platz für Dich!
Gemeinsam kann man viel bewegen! Und nebenbei 
lernen, Verantwortung zu übernehmen. Natürlich 
lassen sich da auch tolle Freundschaften schließen.

So macht Freizeit im Verein echt Spaß!

Was machen die?
Anderen Menschen helfen – und Spaß haben!
Außer unterschiedliche Fahrzeuge und Rettungsgeräte kennen zu 
lernen, übst du, wie man sie richtig bedient. Sport, Spiele- oder 
DVD-Abende, Nachtwanderungen, Zeltlager, Wettbewerbe usw. ge-
hören ebenfalls dazu.
So macht Freizeit im Verein echt Spaß!

Wo finde ich die?
Die Jugendfeuerwehr gibt´s fast überall!
Kontaktieren kannst du deine Feuerwehr in
Schonungen z. B. über das Internet:
www.jugendfeuerwehr-schonungen.de

Kann ich da mitmachen?
Bist du zwischen 12 und 18 Jahre alt? Dann bist du dabei!
Für die Jugendfeuerwehr brauchst du keine speziellen Voraus- 
setzungen – nur ganz viel Lust auf Technik und Freizeit!
Schau einfach mal am Feuerwehrgerätehaus in Schonungen vorbei. 
Dort stehen alle Kontaktdaten, die du brauchst, im Schaukasten!

Wie jedes Jahr hat die Jugendfeuerwehr Schonungen auch dieses Jahr wieder einen 24-Stunden-Dienst 
durchgeführt. Dabei geht es darum, mit Jugendlichen eine 24-Stunden-Schicht einer Berufsfeuerwehr zu 
simulieren. Hierzu gehören Einsätze, Übungen, Freizeit und Arbeitszeit, in der diverse Arbeiten rund um 
den Feuerwehrdienst erledigt werden müssen. 
Pünktlich um 18 Uhr trat die Jugendgruppe ihren Dienst im Feuerwehrhaus Schonungen an. Zunächst 
stand eine Schulung über Digitalfunk auf dem Programm. Da bei der Feuerwehr in diesem Jahr der Digi-
talfunk eingeführt wurde, ist es wichtig, dass auch die Jugendlichen damit umgehen können. 
Die folgenden Einsätze wurden simuliert - diese sind im Tagesablauf einer Berufsfeuerwehr jedoch 
Alltag. In der Dunkelheit mussten die Jugendlichen eine vermisste Person nahe dem Hochbehälter su-
chen. Am Samstagmorgen musste eine hilflose Person über einen Abhang im Wald gerettet werden. In 
einem solchen Gelände ist die Eigensicherung wichtiger Bestandteil des Einsatzes. Die Jugendlichen 
mussten deshalb mit Leitern, Leinen und der Schleifkorbtrage arbeiten, um die Person sicher hinauf 
zu bekommen. Als nächstes stand Technische Hilfeleistung auf dem Programm. Bei diesem Einsatz- 
szenario wurde den Jugendlichen der Umgang mit Geräten zum Befreien von eingeklemmten Personen 
näher gebracht. Geräte wie die hydraulische Schere, der Spreizer und die Glassäge gehören schon seit 
Jahren zu den wichtigsten Arbeitsmitteln bei Autounfällen. Neu für die Jugendlichen war vor allem der 
Umgang mit dem Step-Fast, mit dem ein auf der Seite liegender Pkw gegen das Umkippen gesichert 
werden kann.
Die Abschlussübung war ein Brand auf dem Festgelände am Alban Park. Hier konnten die Jugendlichen 
nochmal zeigen, wie schnell sie als Team einen Wasseraufbau mit Saugleitung, Pumpe und Verteiler  zum 
Fördern von Wasser aus dem Bach aufbauen können. Im Anschluss konnte noch der Umgang mit dem 
Hochdrucklöschgerät geübt werden.
Gegen 18 Uhr ließen wir zusammen mit allen Beteiligten und Helfern den Nachmittag beim gemeinsamen 
Grillen ausklingen.          Tobias Hofmann, Jugendwart

Jugendliche der Jugendfeuerwehr Schonungen
erlangen höchste Auszeichnung der deutschen Jugendfeuerwehr

Die Deutsche Jugend-Leistungsspange ist die höchste Auszeichnung, die ein Mitglied der Deutschen 
Jugendfeuerwehr erreichen kann. Um diese Auszeichnung zu bekommen müssen 5 Disziplinen bestan-
den werden. In den Disziplinen Kugelstoßen, 1.500-Meter-Staffellauf, Fragenbeantwortung, Löschangriff 
und Schnelligkeitsübung geht es darum, die Leistung der Jugendlichen innerhalb der Gemeinschaft, der 
taktischen Gliederung der Löschgruppe, zu prüfen. Die Leistungsbewertung erstreckt sich auf eine gute 
persönliche Haltung und geordnetes und geschlossenes Auftreten, auf Schnelligkeit und Ausdauer, auf 
Körperstärke und Körpergewandtheit sowie auf ausreichend feuerwehrtechnisches und allgemeines Wis-
sen und Können. Um diese Prüfung ablegen zu können, müssen die Jugendlichen zwischen 15 und 18 
Jahren alt sein. Eine Gruppe besteht, wie auch bei der aktiven Feuerwehr, aus 9 Mitgliedern. Zusätzlich 
können dann noch bis zu zwei Ersatzmänner gemeldet werden, die im Notfall einspringen könnten. Da wir 
leider nur 7 Mitglieder hatten, die das geforderte Alter aufwiesen, musste die Grupp durch 3 jüngere Ju-
gendliche aufgefüllt werden. Hierdurch wurde das Bestehen der Prüfung natürlich noch etwas erschwert. 
Trotz dieses Handicaps wurde die Prüfung von Marius Brand, Tobias Doile, Nils Roßkopf, Lukas Zier, Jo-
hannes Jäger, Nico Schmitt und Nico Schreiber mit Bravour bestanden. Ergänzt wurde die Gruppe durch 
Marius Scheidel, Tibor und Justus Lamm, die durch ihre hervorragenden Leistungen das Bestehen der 
Prüfung überhaupt erst möglich machten. 



Dachstuhlbrand in Forst

 Bei einem Dachstuhlbrand, ausgelöst durch einen technischen Defekt der Hackschnitzel - 
Heizanlage Anfang des Jahres im Ortsteil Forst wurden die Feuerwehren der Großgemeinde 
sowie weitere Einsatzkräfte aus den Nachbargemeinden gefordert. Die Feuerwehren konn-
ten verhindern, dass sich das Feuer in dem eng bebauten Ortskern auf die Gaststätte und 
die Nebengebäude ausbreitete. Hier zeigte sich, dass Feuerwehrdrehleitern und eine gute 
Löschwasserversorgung sehr wichtig sind. Gerade bei engbebauten Bereichen, die wir in 
unserer Großgemeinde öfter haben, ist eine Brandbekämpfung von oben sehr wirkungsvoll. 
Nach dem zeitaufwendigen Ausräumen des Hackschnitzelbunkers konnte in den Morgen-
stunden das letzte Glut Nest gelöscht werden.

Dienst am Nächsten in der 4. Generation
Der Name ist Programm: Mit dem Eintritt von Marius Brand (18) in den aktiven 
Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr Schonungen im April 2016 steht nun 
schon die 4. Generation einer ortsansässigen Familie im Dienste des Leit-
spruchs der Feuerwehr „Retten, Löschen, Bergen, Schützen“.
Angefangen hatte alles vor 82 Jahren im Jahr 1934: Johann Brand, zunächst 
Sanitäter in der Rot-Kreuz-Kolonne Schonungen, trat der Freiwilligen Feuer-
wehr Schonungen als aktiver Feuerwehrmann bei und tat fast zehn Jahre dort 
seinen Dienst. Er wurde jedoch am 14. Oktober 1943 beim 2. Fliegerangriff 
auf Schweinfurt an seiner Arbeitsstelle bei Fichtel & Sachs schwer verwundet 
und erlag seinen Verletzungen einen Tag später.
Als sein damals 14-jähriger Sohn Oskar Brand von seiner Mutter beauftragt 
wurde, die Dienstkleidung seines Vaters beim damaligen 1. Kommandanten 
Alfred Frank zurückzugeben, lud ihn dieser zur nächsten Dienstbespre-
chung ein. Das interessierte den jungen Oskar Brand so „brennend“, dass er 

danach ebenfalls Mitglied der Feuerwehr 
Schonungen wurde. Bereits an seinem 
15. Geburtstag am 30. März 1944 kam 
es zu ersten Löscheinsätzen nach erneu-
ten Bombenangriffen auf Schweinfurt, und 
damit verbundenen Brandbombentreffern 
in Schonungen in der Grobesmühle und 
Baugeschäft Schmitt. Nach Kriegsende 
absolvierte er Maschinisten-, Gruppenfüh-
rer- und weitere Lehrgänge an der Feu-
erwehrschule in Regensburg. Aufgrund 
seines außergewöhnlichen Engagements 
wurde Oskar Brand 1962 zum 1. Komman-
danten gewählt. Diese Position hatte er 
inne bis 1972 und konnte im Jahr 2013 für 
70 jährige Mitgliedschaft geehrt werden. 
Sein Engagement setzte sich in der Familie 
fort: Alle drei Söhne von Oskar Brand tra-

ten in die Fußstapfen des Vaters und wurden aktive Feuerwehrleute. Erst in 
Schonungen, dann in ihren jeweiligen Wohnorten. Mit dem Eintritt von Martin 
Brand in die Freiwillige Feuerwehr Schonungen 1983 trat der jüngste Spross 
von Oskar Brand im Alter von 18 Jahren seinen Dienst an. Auch er absolvierte 
diverse Lehrgänge wie beispielsweise Maschinisten-, Atemschutzgeräte-Trä-
ger-Kurse sowie einen Technische-Hilfe- und einen Gruppenführer-Lehrgang. 
Last but not least: Martin Brands Sohn Marius trat 2012 der Jugendfeuerwehr 
bei, tut seit April 2016 nun aktiven Dienst und macht derzeit einen Maschi-
nisten-Lehrgang. Die Generationengeschichte wird somit fortgeschrieben…

Brand des BayWa-Lagers in Abersfeld
Beim Brand der Werkstatthalle der Fa. BayWa im Ortsteil Abersfeld wurden die Feuerweh-
ren der Großgemeinde sowie weitere Einsatzkräfte aus den Nachbargemeinden abermals 
gefordert. Erneut zeigte sich, dass Feuerwehrdrehleitern und eine gute Löschwasserversor-
gung sehr wichtig sind. Kurz nach Mitternacht konnte das Feuer gelöscht werden. Personen 
kamen bei dem Brand nicht zu Schaden. Es entstand jedoch hoher Sachschaden.

 

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden,

hiermit ergeht herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Schonungen am Samstag, 14. Januar 2017, 19.00 Uhr,
in der Gaststätte Alban Park, Jahnstraße 4, 97453 Schonungen.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Ehrungen
 Vereinsehrungen
 Verleihung der Dienstalterabzeichen / Neuaufnahmen
4. Berichte
 Bericht des 1. Vorsitzenden / Bericht des 1. Kommandanten
 Kassenbericht / Bericht der Revisoren
 Entlastung des Vorstandes
 Bericht des Sprechers der Aktiven / Bericht des Jugendwartes
5. Neuwahl eines Kassiers
6. Grußworte
7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge

Wir bitten zu beachten, dass es ab 2017 keine persönliche Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Schonungen mehr geben wird. Es wird zukünf-
tig über die örtliche Tagespresse / Gemeindeblatt / Internet, Feuerglocke ect. eingeladen. 
Auf Wunsch erhalten Sie trotzdem gerne noch eine persönliche Einladung. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte unter mitglied@feuerwehr-schonungen.de oder telefonisch bei den 
unten stehenden Personen!

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme an dieser Versammlung. Die Aktiven werden gebeten 
in Dienstkleidung zu erscheinen!          
                    Die Vorstandschaft

Ihre Ansprechparter bei der Feuerwehr Schonungen

Erster Vorsitzender:  Hermann Doile  Tel. 09721/59969
stellv. Vorsitzender:  Joachim Michel  Tel. 09721/59182
stellv. Vorsitzender:  Paul Klüpfel  Tel. 09727/907323

ErsterKommandant:  Peter Scheuring  Tel. 0151/27401176
stellv. Kommandant:  Markus Kippes  Tel. 0151/11211232



Zwei Ziele – Ihr Weg!
Sandäcker 2 • 97453 Schonungen • Tel. 09721/5 81 91

Öffnungszeiten  Mo – Fr 830 –1900 
Sa 800 –1600 

Öffnungszeiten Mo – Sa 730 –2200

Einsatzberichte  FFW Schonungen

04.12.2016       Weihnachtsmarkt in Schonungen

14.01.2017   ab 8:00 Uhr, Christbaumsammelaktion der
   Jugendfeuerwehr Schonungen
                                                            
14.01.2017     19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung 
   Gaststätte Am Alban Park, Schonungen

06.05.2017     14:00 Uhr, Sommerfest in den Bachgärten                                                                
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07.01.2016  Brand Wohnhaus Forst
14.02.2016  Hilflose Person in Wohnung, Schonungen 
22.02.2016  Rauchentwicklung, Löffelsterz  
03.04.2016  Hilflose Person in Wohnung, Schonungen
02.05.2016  Brand Freifläche, Schonungen
02.05.2016  Hilflose Person in Wohnung, Schonungen
24.05.2016  Verkehrsunfall zwichen Schonungen - Marktsteinach 
27.05.2016  Grosstier-Rettung Schonunger Bucht
30.05.2016  Verkehrsunfall mit Personenrettung, Reichmannshausen
17.06.2016  Ölspur beseitigt, Schonungen
11.07.2016  Mähdrescher-Brand in Abersfeld
28.07.2016  Verkehrsunfall mit Personenrettung, Ottendorf
03.08.2016  Verkehrsunfall A70
06.08.2016  Verkehrsunfall mit mehreren PKW, Gädheim
14.08.2016  Kleintier-Rettung Schonunger Bucht
17.08.2016  Brand, Exposion BayWa-Lager, Abersfeld
17.08.2016  LKW-Brand A70
23.08.2016  PKW-Brand, Forst
06.09.2016  Verkehrsunfall mit Personenrettung, Gädheim
29.10.2016  Hilflose Person in Wohnung, Schonungen
10.11.2016  Tragehilfe für Rettungsdienst, Schonungen
11.11.2016  Ölspur beseitigt, Schonungen

Christbaum-Sammelaktion
Die Jugendfeuerwehr Schonungen führt wieder eine
Christbaum-Sammelaktion in Schonungen durch.
Wenn Sie also Ihren Christbaum entsorgen wollen,

bitten wir Sie, ihren Baum am

Samstag, 14. Januar 2017, bis spätestens 8.00 Uhr

an den Straßenrand zu legen. Den Unkostenbeitrag 
von 1,50 EURO kassieren wir bei der Abholung.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Jugendfeuerwehr Schonungen

Wir gedenken unserer Vereinsmitglieder,

die im Jahr 2016 von uns gegangen sind

             Valentin Brust  Rudolf Dömig
             Marco Scheuring  Roman Schonunger
             Helmut Mostowski  Ingeborg Schumm
             Manfred Groganz  Willi Schmitt
        
 

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Einladung zur

Schonunger
 Weihnacht

Mittagessen und Imbiss
am Stand der

Freiwilligen Feuerwehr Schonungen

Sonntag, 4. 12. 2016
11-19 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen


